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Beschlussvorschlag

 

RESOLUTION DER VERBANDSVERSAMMLUNG DES REGIONALVERBANDES RUHR 

Streichung von Teilstrecken des Ausbaus der A 52 aus der Vorschlagsliste zum 
Bundesverkehrswegeplan (BVWP) Bereich Straße durch das Land NRW 

1. Die Verbandsversammlung des Regionalverbandes Ruhr (RVR) begrüßt die 
Entscheidung des Landesverkehrsministers Michael Groschek, den Bau der Autobahn A 
52 durch Essen und den Ausbau der B 224 nördlich der Autobahn A 2 durch Gladbeck 
nicht mehr in die Vorschlagsliste für den Bundesverkehrswegeplan 2015 (BVWP) Bereich 
Straße aufzunehmen.  

2. Die Verbandsversammlung befürwortet, dass Verkehrsminister Michael Groschek den 
eingeleiteten Prozess am „Runden Tisch“ mit Vertretern von Kommunen, Wirtschaft, 
Bürgerinitiativen und Verbänden fortsetzen will. Das Ergebnis, das aus 34 Projekten 
bestehende „Maßnahmenpaket“, berücksichtigt alle Verkehrsträger und kann dazu 
beitragen die Verkehrsverhältnisse im mittleren Ruhrgebiet nachhaltig zu verbessern.  

3. Die Verbandsversammlung hält es andererseits für problematisch, dass der 
Landesverkehrsminister an dem Reststück der A 52 zwischen der A 42 und der A 2 
festhält, dass den Bau eines Autobahnknotenpunktes auf Gladbecker Stadtgebiet 
erfordert.  

 

Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 

Kretschmer, Heike  Die Linke 

Akt.zeichen   

  

 
 

Beratungs- 
ergebnis 

□ laut Beschlussvorschlag □ abweichender Beschluss 

□ einstimmig Ja: Nein: Enth.: 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
 

1.  keine 
 
 

  

2.       € 

Aufwand 201  
a) Deckung aus: 
 

        

 Kostenstelle 

 
 

       

Konto 
 
 

 b) Mehraufwand – über-/außerplanmäßige Deckung 
aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 
 

3. jährlich erwartete Folgekosten:       €/a 
 
 

 

4.       € 
Ertrag 200  

 
        
 Kostenstelle 
 
 

 
       
Konto 
 

5. jährlich erwartete Erträge:       €/a 
 
 

 

6. jährlich erwartete Einsparungen:       €/a 
 
 

 

7.       € 
Investitionsauszahlung 200  

a) Deckung aus: 
 
        
 Kostenstelle 

 
 
       
Konto 
 

 b) Mehrauszahlung – über-/außerplanmäßige 
Deckung aus: 

  
        
 Kostenstelle 

 
       
Konto 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender Die Linke 
gez. Wolfgang Freye 
 
 
 


